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39, Sriedrid Ehriffion, m OIS Guna,
Seoniglicher YPring in Poblen und Litthaven x. Hersog i Sadfien, Julich, Clese,
Burg, Engern und Wefiphalen, des Deilisen Homifchen Reichs St - Marichall 1nd Chur-Firf,
Sandaraf in Thiwingen, Mavggraf su Meiffen, audy Ober- und RNieder-Lafis, DBurggraf su Magde-
fuvg, gefinfieter Graf u Henneberg) Grof su dev Maret, Savensbers, Barby, und Sanay, Herr 5u NRavengiein 2.

Cutbicten alten und ieden Unfern Preelaten, Gvafen und Hevven, denen von det Jiitter(iafit, Ober- Crenf- Hanpt. und Ameleuten, Shof-
fern, BVevmalteven, %flt‘germeiﬁeveu und Rathen in Stadten, Ridtern, Schultheiffen und Gemeinden in den Fleckenn und Dirfern, audy allen
Unfern Unterthanen, Unjevn g, Gnade und geneigeen Willen, wid wivd denenfelben erinnerlidy fepn, was Shro, Unfers in GOt vubendent
Heven Baters Konigl. Majeft. wegen Sdonung dever Sagden, ju Wieder- Anbringung der duferfe ruinicten Wildbahnen in Devo Ehur - und Erb»
Lanben, duvd) ein unterm 30, Julii ieftlaufenden abres g Land etlaffencs Mandat ansuordnen fiie nothig befunden Haben.

Detmnady aber Wiv 1ng, duvd) das, von denen treugehorfamften Standen von Ritterfhaft und Stideen angebradyte unterthanigfre Vovftellen,
weiland Hody- Derofelben voreriwehntes Mandac i ein und dem andernt it erlautern um o mehr bewogen finden, da Dero, bey deffen Erlaffing, ge-
beegte Landes- Baterlide Ab{ichE, nach weldher Dicfelben foldyes beveits bey Devo Lebieiten ju erFldven gnddigit gefonnen gewefen, auf dever SJagdberedh-
tigten Vafallen und Untevthanen felbft eigenen Jtulsen und die allein, durd) einfiweilige Sdonung, audy Etinftigen pfleglichen Gebroucy threr Sagden 3u evlan.
gende Wiederherftelling deverfelben vomAnfang an gegangen, die Bewilligung ihres dermaligen Dittens aber Jenemn Smwect nidyt entgegen ;1 lafen |theinet s

18 wollen Wir, wm foldyemnady and Dievinnen Unjeen getrenen Vafallen und Unterthanen alfe, mit dem gemeinen Beften nur inmer ju vev-
einbavende Erleiterung angedeihen ju lafferr, sufdderit den evften Putet bangesogenen Mandats nunimehro dahin abdndern, dag ihnen von dem,
jur Jieder-IJagd gehorigen Wildpret die feftgefetste eindhrige Schon- Jeit Defjelben 1ber, fo viel, al§ sum Bedinfnif ihres Tifthes erforderlich, i
Ihiefjen, Feinesweges aber mit Fehen ju fangen, nadysutafjen, tedod) Yo hnen andh hierbey mit aller Mdpigung su Werek - gehen, wnd fic des
Sdyiefiens sum BevFauf, wahrender foldyer Ieit, ganklich ju enthalten,

Dag Exercitium der Hohen- und Mittel-Sagd, fo wie der Stoppel- und Fafan-Jagd verbleibet jwar auf die beftimmmee Seit an fich unterfaget,
iedod) mit diejern Unterfihicd, daf an foldyen abgelegenen Grangen, do die angranferden Nadbarn die Jagden ihres Orts nidht cbenermaffen fdho-
nett, mithin die ganflide Sufpenfion deven Exercitii nur felbigen 3 gut Eommen, nidyt aber Difeitige AWitdbahne verbefiern wiirde, den Sagdberedy-
tigten dev pflegliche Gebrandy (dmelicher ihnen suftehenden Jagden, vice verfa geffattet, it minder detienjenigen Unferer Vafallen und Untertha.
nett, weldye mit dem alleinigem Befugnif dev SKoppel-Tagoen an entferiiten Ortett, wo dadurd LUnjever cigenen Soppel-Tagd Fein betradtlicher Citte
trag gefhehen mag, vevjehen find, detfen moderare Ausubing die Sthoni- eit fiber, gleidyfalis evlanbet werpe,

Dap die von Unfers Hevrn Baters SMajeft. wegen de dermabligen Ruing der Zsildbahie i Dero Ehur. und Erb- Landen auf eine Beit lang be-
ficbterr, und von Lng, obausgedriicEtermagen, evlauterten Modificationen dever Sagd-GsevedtiaEeiten, einem iedent an feinen tooblerlangten Vefiige
niffen ohunadytheili feyn follen, it der Natur dicfer Interims- Bevanfialtung ohuehin gemdf, und Wir finden daber um o weniger Anjtand denen
treugehorfomiten Standen oldyes hierdurdy ausdrictlich su verfichern.

So wollen Wir nidyt minder, in der gnadigften Suoerficht, dag ieder Unfever trengehorfamften Vaallen und Unterthanen Unfern auf ihr Beftes
absiclenden Landesherrlidhen Vevorduungen in Shoming dever Jagden, and ohne die leidht 1iber die Gebithr 51 erftvecende, und jur BDefhmerde des
vetfelben geveichen Edunende Anfiiht Unjever Sageven, unverbrndlich nabzuFommen gaieigt fenn werde ; felbige hierunter, fo viel an Ung ift, vor al»
ler Bejovani einer Bedruckung, oder Eingeiff in ihre Geredytfonte fiher feelfen, und fie mit der Obfihts-Fithrung Unfever Sagd- und Fovf-Bedien.
ten gangiich verfhonen, immafien Wir wegen deven Abjrellung die evforderliche Bevfilgung beveits getvofen haden,

Jturgedadyte Unfeve getvenen Vafallen und Unterthanen aber merdet alfp in piidtfhuidigiter AnerFenmung Unfever vov fic und ihre Berubigung
heegenden Landesvaterlichen Sovgfalt, fich nadh diefer Linfever Willens-Meinung gebovfamit adyten; su mweldem Cude Wiv folche gewohnlicher mafjer
beFannt gemadyt, und diefes Unfer Erlduterimgs. Mandat in allen me Jagd- Sorft- und Rath- Hufern, ingleichen n denen Dorf-Geviditen und
Sihencken ju iedevmanns Wiflenfaft dfentlich angefiblagen wiffen wolen, — UrFundlic) haben Wir Jelbiges eigenbandig untevihrieben, und Lnfer
Cammer-Secret davauf vordrucken laffen;  Sp geldeben, und gebert ju Drefden, dew 14, Ockobris, 1763,

Criedrid Eoriftian,

Hanng Chriffoph von Poiak,

Augujt Heinvich Rabe, S.
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39, Sriedric) Shriftian, o GOz e,
seoniglicher Pring in Poblen ynd Sitthaven k. Derfog ju Sadfen, Jlich, Clegy,
Bergy Engern und Weftphalen, des Syeiligen. Komifcsen eichs Er - Marfehall unb Chur-Firf,
Landgraf in Shiwingen, Mavggrof su Meiflenr, ouch Ober- 1md Jicder-Lanfis, Buvgaraf su Magde-

fuvg, gefitvficter Graf su Henneberg, Graf 3u der Mardy Navensberg, Barby, und Danaw, Derr su Ravenfiein 1,

Q’utbieten allen und ieden Unfern Preelaten, Grafen und Hervenr, denen von der Ritterfdafit, Ober. Crepf. Haupt- und Amtlenterr, Shof-
fern, Bevwalteven, Bitgermeifteren und Ndthen in Stadten, Jidtern, Scbultheiffen and Gemeinden in dett Flecen und Divfern, audy allen
Unfern Unterthanen, Unjern ©rug, Gnade und geneigten Aillen, und wird denenfelben evinnerlidy feyn, was Shro, Unjers in GOt rubenden
Hevenn Baters Konigl. Majejt. wegent Shonung dever Sagden, 3u Wieder - Anbringung der duferft ruinirten Wildbahnen in Dero Chur -~ und Erbs
Landen, duvd ein unterm 30, Julii ieBtlanfenden Sabres ing Land etlaffenes Mandat ansuordnen fit uothig befunden Haben.

Deimnad) aber Wiv 1ing, duvd bas, vou denen trengehorfomfren Stdnden von Jitterfhaft und Stddten angebradte unterthdnigfre Borftellen,
teiland Hod- Derofelben voverivehntes Mandac i cin und dem andertt ju erlautern um o mefr bewogen fiderr, da Dero, bey defjen Crlaffung, ge-

B s - Baterlide Abficht, nadh welder Diefelben folches beveits bey Dero Lebieiten su cefldven gnadigit gefonen gemefett, auf derer Sagbberedh.
afallen wnd Unterthanen felbjt cigenen Nuben und die allein, b einftmei[ige@@v;rung, aud Einftigen pileglichen Gebraud ihrer Sagden 3u evlan-
Biederherfrellung deverfelben pom Anfang an gegangen, die Bewilligung ihres dermaligen Bittens aber Jetvemn Smweck nicht entgegen U laufer jheinet
b wwollen iv, um foldemnach aud) bievinmen Unjern getrenen Vafallen und Unterthanen alle, mit dem gemeinem Befen mir immer ju ver-
e Erleidhterung angedeihen ju lafjen, sufdrderft den evfren Puittet vbangesogenent Mandats nunmehro dabin abandern, daf ibten von dem,
Der- Jagd gehovigen Wildpret die fefegefete einjdhrige Sdhon. Jui Defjelben ttber, fo viel, al um Beduefnip ihres Tifihes evforderlich, u
Fetnesweges aber mit eten ju fangen, nadysulaffen, iedodh bon ihnen audy bievbey mit alfer Magigung su Wevek 31 gehen , und fidh des
s sum BerFauf, wabrender folher 3eit, ganglidh su enthalten,
18 Exercitium der Hohen- und Mittel-Iagd, {o wie der Koppel- und Fafan-Jagd verbleibet 3ivar auf die beftitnmte Jeit an fidy untevfaget,
Ut diefern Lnterfihied, dag an {olchent abgelegenen Grangen, da die angrdnGenden dadhbarn die Fagden ihreg Orts nidt chenermaffen fcho-
ithin die ganglide Sufpenfion devent Exercitii ny felbigen 3u gne Eommmen, nidyt aber difeitige Aildbahue verbeffern wiirde, den Sagdberedy.
er pileglihe Gebraudy |amtlidher ihren suftehenden Jagdenr, vice verfa geltattet, nidht minder Denenjenigen Unfever Vafallen unp Untertha-
dlcbe mit dem alleinigen Befugnif der Stoppel- Sagoen an entferiten Orten, wo dadurdy 1njerer cigenen Soppel-Sagd Fein betradytlicher Einre
tbeben mag, verjeben find, deffen moderate Arsiibung die Sden-eit iber, gleidpfalls erlanbet werpe,
§ die von Lnjers Hervn Baters Majefr. wegen des dermabligen Ruing dev FWildbadue in Dero Chur. wnd Erb- Landen anf eine Jeit lang be-
maffen, evlauterten Modificationen dever Sagd-GevecdtioEeiten, eitrem iedem an fefnen woblerlangten Defiige

und von Uns, obausgedriictert
yunadtheilig fevn follen, it der Natup dicjer Interims- Vevanfin
orfamiten Standen foldyes bierdurd) ausdritctlich su verfidern,
wollen Wir nidht minder, in der gnadigften Suverfit, daf ieder Unfever treugehorfamiten Vatllen und Lintevthanen Unfernr auf ifr Beftes
et Landesherrlidhen Vevordunungen i Sdhonung dever Sagden, and) ohne die leicht uber die Gebiipr ju erfevecende, und sur Befthwerde de-

b gereihen Edmnende Aufiicht Unjever Sagerey, unverbradlic) nabzuEommen geieigt fepn werde ; {elbige Dierunter, fo viel an 1ng ift, vor al»
gnif einer Bedruckung, pder Cingrify in ihre Gevedhtfame ficher kellen, und fie mit dev Obfichts- Fubrung Unferer Sagd- und SovfeBedienr-
slich verfthonen, ‘immafien FWiv wegen deven Abjtelung die evforderliche Berfiigung beveitg getrofien haber, ; -
vgedadyte Lnfeve getvenen Vafallen nn Untevthanen aber wevdar aljo in PRIDHDigfter AnerFennung Unfever vor fie und ihre Berubigung
1 Landesvaterliden Sorgfalt, Jidh) nadp diefer Linferer Willens-Metmumg geborfam adyten; zu weldyem Ende Wi foldhe gewohnlicyer mafjen
gemadt, und diefes Unfer Erlauterungs- Mandat in allen e Sagd- Forjt- und Nath-Haufern, ingleidyenr in denent Dovf. Gsevichten und
ot U iedermanns Wiffenfdafft offentlich angefihlagen wiffen wolen, LeEundlidy haben Wir felbiges cigenbandig untevidvicben, und Unfer
-Secret darauf vordeucken laffen;  Sp geldbeben, und gebenr u Drefden, den 14, O&obris, 1763, :

tidy Lotifian,

Itung obnuehin gemdf, und Wip finden daber um fo weniger Anjtand denen
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Hanng Chriffoph von Poigk,

Mgt Heintih Nabe, S.



	Wir, Friedrich Christian, von Gottes Gnaden, Königlicher Printz in Pohlen und Litthauen [et]c. Hertzog zu Sachßen, Jülich, Cleve, Berg, Engern und Westphalen ... Entbieten allen und ieden ... Unsern Unterthanen, Unsern Gruß, Gnade und geneigten Willen, und wird denenselben erinnerlich seyn, was Ihro, Unsers in Gott ruhenden Herrn Vaters Königl. Majest. wegen Schonung derer Jagden ... durch ein unterm 30. Julii jetzlaufenden Jahres ins Land erlassenes Mandat anzuordnen für nöthig befunden haben ...
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